
Die Macher
Wenn Leidenschaft auf Machbarkeit trifft
Die Burlons ermöglichen Raumgestaltung zum Wohlfühlen

Als Michael Burlon 1977 
seinen Meisterbrief im 

Handwerk des Raumausstat-
ter-Gewerbes, als damals 
Jüngster seines Fachs in 
Deutschland, überreicht be-
kommt, wusste er noch nicht, 
wohin die Reise geht. 1979 auf 
jeden Fall sehr schnell in die 
Selbstständigkeit. Eigentlich 
sollte es damals nochmal zum 
Erfahrungen sammeln ins 
Ausland gehen. Aber das 
„Drängen“ etlicher Kunden, 
war damals Grund genug für 
den erst 23-Jährigen, den frü-
hen Schritt zu wagen. „Viele 
Erfahrungen und Lehren ha-
be ich dann eigenverantwort-
lich gemacht und so meine ei-
genen Schlüsse daraus gezo-
gen“, meint der Handwerks-
meister.

Heute, über 40 Jahre später, 
macht es Spaß, aus erlebnis- 
und erfolgreichen Jahren 
schöpfen zu können. In den 
Anfängen nur beratend, pla-
nend, gestaltend und ausfüh-
rend unterwegs, ist längst für 
anspruchsvolle Kunden ein 
„Rundum-sorglos-Paket“ mit 
besten Materialien der textilen 
Einrichtungsbranche gewor-
den. 

Gerne geben sich namhafte 
Hersteller im lichtdurchfl ute-
ten Showroom ein Stell-
dichein. Hier sind sie mit ih-
ren aktuellen Kollektionen 
gerne vertreten, denn sie füh-

len sich im wahrsten Sinne des 
Wortes „in guten Händen“. 
„Man muss Stoffe anfassen, 
um sie zu begreifen und zu 
verstehen“, sagt Michael Bur-
lon. Er ist der Meinung, dass 
die stationären, lokalen Ein-
richtungsgeschäfte seiner 
Branche im Zusammenspiel 
mit den Informationen aus 
dem Internet wichtig sind für 
die fi nalen Entscheidungen 
des immer individueller wer-
denden Bedarfs. Folgerichtig 
ist es für die Burlons wichtig, 
im Internet präsent zu sein. 
„www.dieburlons.de schafft 
Inspiration und Neugier auf 
uns, die individuellen Fragen 
der stoffl ichen Einrichtung 
beantworten wir dann aber 
am liebsten persönlich“, so 
Michael Burlon.

GEMEINSAM
MIT KUNDEN VOR ORT

Im Wandel der Jahre wuchs 
auch der Ausstellungsraum: 
Es begann mit einem „Show-
room“ von zwölf Quadratme-
tern, den Michael Burlon lie-
bevoll meine „begehbare Vi-
trine“ nannte. Gefolgt von ei-
nem Geschäft mit achtzig 
Quadratmetern und 3,50 m 
hohen Räumen, der ehemals 
kaiserlichen alten Post in 
Neu-Isenburg. „Das Ambien-
te der Räume war damals so 
gut gelungen, dass sogar das 

Magazin „Schöner Wohnen“ 
aus Hamburg vorbeikam und 
‚Die Burlons‘ als Geheimtipp 
prämierte“, freut sich Sabine 
Burlon, die seit dieser Zeit den 
weiblichen Part des Erfolgs-
teams bildet.

Seit dieser Zeit trägt die Fir-
ma den Namen „Die Burlons“, 
was folgerichtig war, da um-
gangssprachlich die Kunden 
sowieso immer sagten: „Wir 
gehen mal zu den Burlons!“

Den Burlons ist es gelungen, 
diese persönliche Stimmung 
und Ansprache in die Neuzeit 
mitzunehmen. In den aktuel-
len - seit zehn Jahren bezoge-
nen - Räumen begrüßt neben 
Sabine und Michael Burlon 
ein zweiter Michael: Michael 
Holzwarth. Mit über 25-jäh-
rigem Burlon-Engagement 
macht er aus dem Couple ein 
sehr erfolgreiches Dreierge-
spann.   

Die sich ständig wechseln-
den Anforderungen an die 
textile Inneneinrichtung hat 
das Team jung gehalten. „Wir 
sind immer am Nabel der Zeit. 
Ob Fachveranstaltungen, 
Messen oder Shows, gerne 
auch international, wir lieben 
das, was wir tun. Sind und 
bleiben neugierig auf das was 
kommt in unserer tollen Bran-
che“, so Sabine Burlon. 

Ob aus hochwertigen Stof-
fen Vorhänge, Rollos, Gar-
dinen, Wandbespannungen, 
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Teppiche oder anderes wer-
den, entscheidet man mit dem 
Kunden gerne gemeinsam 
nach der Vor-Ort-Begehung 
ganz individuell.

WOHLFÜHLFAKTOR 
VERBESSERN

Neben den optischen Aspek-
ten ist oftmals auch die Raum-
akustik ein wichtiger Grund, 
Stoffe für das heimische Reich 
auszuwählen. Neue moderne 
Wohnungen sind nicht selten 
hellhörig, haben oft einen un-
angenehmen Nachhall. Mit 
der Wahl der richtigen Textili-
en lässt sich der Wohlfühlfak-
tor deutlich verbessern. Mi-
chael Burlon weiß, wovon er 
spricht: Als Musik-Fan hört er 
gerne Musik zu Hause. Als Fa-
milienmensch weiß er aber 
auch um die Befi ndlichkeiten 
seiner Lieben und wie er deren 
Wünsche berücksichtigen 
kann.

Heute scheint es an der Ta-
gesordnung zu sein, von allen 
alles mitzubekommen. Leider 
und doch häufi g ist dies unan-

genehmer Weise in der Gas-
tronomie auch der Fall. Gera-
de dafür aber auch für die Re-
duzierung des Nachhalls im 
Offi ce gibt es bei den Burlons 
prima Lösungen. Musikhören 
kann man bei den Burlons im 
Showroom übrigens auch. 
Dort gibt es einen original 
Thorens-Plattenspieler mit 
zahlreichen Vinylplatten. 
„Meine zweite Leidenschaft 
ist Musik“, so Hausherr Bur-
lon. Und so kann man bei ei-
nem Besuch im Geschäft von 
den Stones über die Beatles, 
von Blues bis zu Deutschrock 
auf Wunsch alles aufl egen.

TEAM MIT 
PERSÖNLICHKEIT

Tradition trifft Moderne – das 
ist es, was der Burlon-Slogan 
„Raumgestaltung zum Wohl-
fühlen“ zum Ausdruck bringt. 
Wichtiger jedoch ist, dass das 
Team Burlon es mit Persön-
lichkeit verkörpert und es sich 
mit ihrem Wirken in den be-
treuten Objekten jederzeit 
zum Ausdruck bringt.


